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Rundbrief 2   im November 2018

Liebe Mitglieder und Freunde Oberschlesiens,

unsere  Kreisgruppe  ist  im  September  65  Jahre  alt  geworden.  Ein  wichtiger  Grund,  in  diesem 
Jahr anlässlich des Barbaratages dies würdig zu  feiern. Hierzu  laden wir Sie,  Ihre Familie und 
Freunde und interessierte Personen ganz herzlich ein.  

65 Jahre Kreisgruppe Würzburg
der Landsmannschaft der Oberschlesier

Festgottesdienst zur Hl. Barbara
am Samstag, den 01. Dezember 2018 um 14.00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Bruno in 97082 Würzburg­Steinbachtal
mit der Bergmannskapelle Knauf aus Iphofen

anschließend gegen 15.30 Uhr im großen Pfarrsaal
Barbarafeier – und 65 Jahre Kreisgruppe Würzburg

Festansprache: Herr Klaus Plaszczek, 
Bundesvorsitzender der Landsmannschaft der Oberschlesier

Es  ist  uns  gelungen,  dass  die  Bergmannskapelle  Knauf 
wieder,  wie  vor  zwei  Jahren,  zu  uns  kommt,  und  den 
Festgottesdienst musikalisch begleitet. Wir danken hier der 
Fa.  Knauf  ganz  herzlich.  Wir  würden  uns  sehr  freuen, 
wenn auch unsere Landsleute das Angebot gut annehmen 
und sehr zahlreich daran teilnehmen.
Bei Kaffee und oberschlesischem Käse­ und Mohnkuchen 
werden  wir  gemeinsam  einige  schöne  Stunden  mit  Ihnen 
verbringen.  Dabei  wollen  wir  auch  einige  langjährige 

Mitglieder  ehren.  Weiterhin  werden  wir  einige  Personen  mit  der  „Goldenen  und  der  Silbernen 
Ehrennadel“ auszeichnen. 



Barbaragebet der Bergmannskinder aus Herdorf

„Sankt Barbara, bei Tag und Nacht

fahr´ mit dem Vater in den Schacht!

Steh´ du ihm bei in jeder Not!

Bewahr´ ihn vor dem jähen Tod!“ 

Quelle: Pfarrblatt der kath. Kirchengemeinde              Herdorf, 12.1953

Weiter laden wir ganz herzlich ein zur:

Oberschlesische Kolendefeier

am Donnertag, den 03. Januar 2019 um 14.30 Uhr

in das Haus Oberschlesien, Waldkugelweg 1, 97082 Würzburg.

Auch hier freuen wir uns schon jetzt über Ihre zahlreiche Teilnahme, damit wir für das Neue Jahr 
2019 wieder den kirchlichen Segen mit den Neujahrswünschen bekommen. 

Auch  in  diesem  Jahr  laden  wir  ins  Haus  Oberschlesien  (HOS)  ein,  da  die  Herrichtung  des 
Pfarrsaales  von  St.  Bruno  mit  viel  Arbeit  verbunden  ist.  Unsere  größtenteils  bereits  älteren 
Mitglieder  brauchen  dringend  Unterstützung  und  schaffen  es  nicht  mehr,  dreimal  im  Jahr  eine 
Veranstaltung im Pfarrsaal auszurichten. 

Leider  sind  seit  dem  letzten  Rundbrief  einige  unerfreuliche  Ereignisse  eingetreten,  die  einer 
Aufarbeitung bedurften. Dies hat dazu geführt, dass ich meine Arbeit habe ruhen lassen. Nähere 
Informationen habe ich bei Vorstandssitzungen und der Kreishauptversammlung abgegeben. In 
einem persönlichen Gespräch bin ich gerne bereit, die Umstände zu erläutern.

Ich  kann  Ihnen  heute  mitteilen,  dass  es  weiter  geht. Am  13.  Oktober  2018  hatten  wir  unsere 
Kreishauptversammlung mit Neuwahlen. 

Dazu gaben wir folgende Pressemitteilung heraus.



Neuwahlen bei den Oberschlesiern ­ Günther Rinke macht weiter

Satzungsgemäß  hat  die  Landsmannschaft  der  Oberschlesier  Kreisgruppe  Würzburg  bei  der 
Jahreshauptversammlung  die  Neuwahlen  durchgeführt.  Der  bisherige  Vorsitzende  Günther 
Rinke  wurde  im  Amt  bestätigt.  Seine  gleichberechtigten  Stellvertreter  sind  weiterhin  Monika 
Bugschat, Joachim Bialas und Karl­Heinz Bohn. Die Kassenführung ist wie bisher in den Händen 
von Elisabeth Rinke. Als Beisitzer wurden Therese Kreuz, Gerhard Modrzik, Leo Daniel, Karin 
Bohn,  Dominik  Bugschat,  Michael  Fries,  Roswitha  Jakob  und  Luzie  Mrowitz  gewählt.  Die 
Wahlleitung hatte Karin Bohn.
Der Vorsitzende wies auf die Notwendigkeit der Landsmannschaft auch in der heutigen Zeit hin, 
damit  Flucht,  Vertreibung  und  Aussiedlung  nicht  in  Vergessenheit  geraten.  Das  Kulturgut 
Oberschlesiens  (Sitten,  Brauchtum  usw.)  ist  zu  sammeln,  zu  erhalten  und  weiterzugeben.  Die 
Landsmannschaft  hat  die  Kenntnisse  von  Oberschlesien  zu  vertiefen  und  zu  verbreiten. Trotz 
starkem Rückgang der Mitgliederzahlen hat die Kreisgruppe Würzburg noch fast 200 Mitglieder 
und  ist  eine  der  größten  Kreisgruppen  im  Bundesgebiet.  Er  rief  die  Versammlung  aufi,  neue 
Mitglieder,  die  selbst  noch  in  Oberschlesien  geboren  wurden  und  auch  dort  gelebt  haben,  zu 
werben. Ein Bekenntnis der  jüngeren Generation zur Heimat Oberschlesiens, dem „Land unter 
dem Kreuz“ abzugeben, kann auch als passives Mitglied nachdrücklich erfolgen. Ich danke allen 
für die Bereitschaft, auch nach 65 Jahren der Landsmannschaft die Treue zu halten und für die 
Vorstandschaft  zu  kandidieren  und  für  eine  aktive  Mitarbeit  in  den  kommenden  Jahren. 
Gemeinsam werden wir es schaffen, für die Heimat Oberschlesien unterwegs zu sein, damit die 
Heimat und Schicksal von Flucht und Vertreibung oder auch der Aussiedlung, bei der  jüngeren 
Generation nicht in Vergessenheit geraten. Es reicht nicht mehr, dass nur Oma und Opa in der 
Landsmannschaft  sind. Um Oberschlesien  in  den Köpfen der  jetzigen Generation  zu erhalten, 
sind  weitere  Anstrengungen  notwendig.  In  der  Politik  hat  man  dieses  Thema  erkannt  und 
Beauftragte für unsere Anliegen ernannt. 

Jetzt brauchen wir Sie. Wir müssen neue Leute für uns gewinnen. Dies sind Ihre Kinder, Enkel 
oder  auch  Urenkel.  Wir  sind  in  Würzburg  gut  aufgestellt  und  zu  einem  Neuaufbruch  bereit. 
Sprechen Sie mit uns! Wir können mit Ihnen neue Wege gehen, gemeinsame Begegnungen und 
Erinnerungs­  und  Erfahrungsaustausch.  Der  Anfang  ist  gemacht.  Wir  haben  unsere 
Vorstandschaft  erweitert  und  konnten  jüngere  Mitglieder  für  die  Verantwortung  in  der 
Vorstandsarbeit gewinnen.   
Rufen Sie mich an oder sprechen Sie mit uns bei den Veranstaltungen. Wir  freuen uns darauf 
sehr.

Für die Vorbereitung und Ablauf des Barbaratages 2018 am 01.12.2018 suchen wir noch 
Helfer. Wer kann kommen und mithelfen. Aufbau ist am Freitag ab 14 Uhr im Pfarrsaal von 
St. Bruno im Steinbachtal. Hierfür ist selbstverständlich keine Mitgliedschaft erforderlich. 
Wenn Sie nicht helfen können, dann schicken Sie doch bitte die Kinder oder Enkel. 
Gemeinsam schaffen wir die Zukunft! Ebenso benötigen wir Mithilfe bei der Durchführung 
des Festtages. Wer kann helfen z. B. in der Küche oder dergleichen. Auch für den Abbau 
nach der Veranstaltung und der Räumung des Pfarrsaales sind wir auf die Mithilfe 
dringend angewiesen.
Für unsere Barbarafeier brauchen wir noch dringend eine musikalische Begleitung. Wer 
kennt eine Person, die am Klavier oder dergl. dies übernehmen würde? 



Rückblick:

Auch  in  diesem  Jahr  waren  wir  mit  den  Trachtenträgerinnen  und  Bergmännern  vielfach 
unterwegs. So beim Kilianiwallfahrtstag  im Neumünster und der Marienkapelle. Beim großen 
Kiliani­Trachtenfestzug  in  Würzburg  waren  wir  zusammen  mit  den  Trachtenträgern  der 
Kreisgruppen  aus  Schweinfurt  und  Nürnberg    stark  vertreten.  Die  Oberschlesier  haben  eine 
schöne Zuggruppe gestellt!

Auch die Wallfahrt nach Altötting war ein voller Erfolg. Wieder waren wir mit  fast 40 Leuten 
dabei. Fahne und Trachtenträger rundeten diese gelungene 65. St. Anna­Wallfahrt ab.

Am Diözesanwallfahrtstag der Aussiedler und Vertriebenen in Retzbach „Maria im Grünen 
Tal“  und  beim  Tag der Heimat des Bundes der Vertriebenen (BdV)  waren  unsere 
TrachtenträgerInnen und die Fahnenabordnung wieder stark vertreten. 

Zum Totengedenken an Allerheiligen war die Landsmannschaft der Oberschlesier, Kreisgruppe 
Würzburg  mit  den  im  Bund  der  Vertriebenen  (BdV)  zusammengeschlossenen 
Landsmannschaften  am  Vertriebenenehrenmal  im  Hauptfriedhof  zusammengekommen.  Viele 
Angehörige  sind  in  der  Heimat  begraben  und  manche  Orte,  auch  die  Friedhöfe  gibt  es  nicht 
mehr,  da  diese  zerstört  wurden.  Mit  einem  gemeinsamen  Gebet  und  der  musikalische 
Begleitung durch die Kapelle Gropp wurde allen Toten würdig gedacht.
 
Anschließend  begaben  sich  die  Mitglieder  mit  der  Fahnenabordnung  noch  an  das  Grab  der 
langjährigen Vorsitzenden Maria und Paul Kampa zum gemeinsamen Gebet. 

Am  Volkstrauertag  war  die  Fahnenabordnung  auf  Einladung  unseres  Oberbürgermeisters 
Christian  Schuchardt  bei  der  Gedenkveranstaltung  am  Hauptfriedhof  und  am  Ehrenmal  im 
Husarenwäldchen, wie in den letzten Jahren, vertreten. 

Die Terminübersicht für 2019 ist in der Vorbereitung

Wir suchen dringend Unterstützung bei den Arbeiten rund um das Haus Oberschlesien. 
Bei den Vorbereitungen der monatlichen Veranstaltung, aber auch bei der Pflege des 
Hauses. Wer kann beim Hausmeisterdienst behilflich sein, wer bei den Veranstaltungen 
bzw. bei den Hausreinigungen, die  mehrmals im Jahr anfallen. Bitte helfen Sie mit!

Weiterhin brauchen wir dringend die Mithilfe bei unseren monatlichen Veranstaltungen im 
Haus Oberschlesien, beim Frauenkulturkreis oder auch beim Heimatnachmittag. Wer 
kann bei den Vorbereitungen und Organisation unterstützen. Auch beim Küchendienst  
und bei der Veranstaltung selbst, z. B. mit kleinen Beiträgen?





Den Jahresbeitrag 2018 haben auch nach Anmahnung leider einige Landsleute noch nicht 
überwiesen. Bitte holen Sie die Zahlung alsbald nach. Falls es Schwierigkeiten  finanzieller Art 
gibt, den Beitrag aufzubringen, so teilen Sie uns dies bitte vertraulich mit damit wir eine gemein­
same Lösung finden können. Wir möchten deshalb kein Mitglied verlieren!  
Einzelmitglied  ­ Beitrag  25,00 Euro und Familienmitglied ­ Beitrag  18,00 Euro.

Für alle Zahlungen an die Landsmannschaft der Oberschlesier – Kreisgruppe Würzburg ­ gibt es 
nur  eine  Bankverbindung,  so  wie  diese  dem  Briefkopf  zu  entnehmen  ist.  Überweisungsträger 
liegen auch im Haus Oberschlesien auf.

Ebenso sagen wir allen Spendern ein aufrichtiges „Vergelt´s Gott“. 
Zu allen Begegnungen im Haus Oberschlesien und unseren Veranstaltungen 
ist jeder herzlich willkommen!

Wir sind…... OBERSCHLESIEN!

In heimatlicher Verbundenheit wünschen wir Ihnen eine besinnliche  
Adventszeit – 

friedvolles Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr 2019
„Guten Rutsch und Glück auf“

Bleiben Sie der Landsmannschaft weiterhin treu!

Die Vorstandschaft der Landsmannschaft der
Oberschlesier Landesgruppe Bayern e. V.

Kreisgruppe Würzburg
Günther Rinke
Vorsitzender


